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LEUTE

(js) In unserer digitalen Welt wird dem 
Bauchgefühl wenig Bedeutung geschenkt. 
Unter dem Motto „Intuition – Irrweg 
oder Kompass“ fand heuer das 16. Global 
Forum Südtirol statt. Der Gründer und 
Organisator Christian Girardi brachte 
über 300 Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft in der Eurac zusammen.

Was ist Intuition? Wie sind Kopf und 
Bauch miteinander verbunden? Lässt 
sich Intuition trainieren? Diesen Fragen 
gingen internationale Referentinnen und 

Referenten nach. Darunter Verhaltens­
ökonom Florian Artinger, der Pionier 
der Darm-Hirn-Verbindung Emeran 
Mayer (Interview in ff 37/24), die Unter­
nehmensberaterin Verena Kusstatscher 
sowie der Extrembergsteiger Simone 
Moro. Abgerundet wurde die 16. Edition 
von einer Podiumsdiskussion mit dem 
Notfallmediziner Florian Demetz, dem 
Mikrobiologen Marco Gobbetti, der 
Winzerin Sophie Goëss-Enzenberg sowie 
dem Unternehmer Ulrich Ladurner.� n

Wegweiser Intuition
Wie verlässlich ist unser Bauchgefühl? Antworten darauf 
gab es beim 16. Global Forum Südtirol. 

1. Das vollbesetzte Eurac-Auditorium  
mit der ff auf den Plätzen
2. Der bekannte Extrembergsteiger 
und Hubschrauberpilot Simone Moro 
sprach über seine außergewöhnliche 
Lebensgeschichte und Karriere
3. Der Gründer des Global Forum  
Christian Girardi (2. von links) mit  
Speakern und Sponsoren: Sophie 
Goëss-Enzenberg, Simone Moro,  
Roland Psenner, Verena Kusstatscher, 
Patrick Brunner, Emeran Mayer, Nicola 
Calabrò, Florian Artinger, Alessandro  
Molinari und Dorotea Mader
4. Matthias Moser, CEO der Eurocar  
Italia-Gruppe, und Hannah Oberparleiter
5. Landeshauptmann Arno Kompatscher, 
Walter Pichler, Unternehmensgründer von 
Pichler Projects, und Zeno Kerschbaumer, 
Mitgründer des Global Forum Südtirol
6. Wirtschaftsprüfer Heinz Peter Hager, 
Universitätsdirektor Günther Matha 
und Hansjörg Prast, Vorstandsmitglied  
bei Dr. Schär
7. Elide Mussner, Co-Vorsitzende der  
Grünen, und Axl Pizzinini, IT-Manager 
beim Skicarosello Corvara KonsortiumFo
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(js) Es war eine Veranstaltung mit Blick 
in Gegenwart und Zukunft. „Ich glaube 
fest daran, anderen zuzuhören und von 
ihnen zu lernen“, lautete das Motto des 
50. Jubiläums der Firma Niederstätter. 
Über 400 Personen, darunter Mitarbei­
tende und Partner, trafen am Firmensitz 
in Atzwang zusammen. Auf dem Tages­
programm standen vier Vorträge zu den 
Themen Innovation, Geschäftsmodelle 
sowie Kunst und Kultur. „Innovation 
kommt in erster Linie von den Men­
schen und der gemeinsamen Anstrengung 
aller“, betonte Vorstandsmitglied Daniela 
Niederstätter.� n

Gold für Baumaschinen
Die Firma Niederstätter ist 50 geworden. Ein Grund zum 
Feiern – aber auch zum Nachdenken.

Toni, Maria, Hilde, Daniela und Manuel Niederstätter begrüßten die Gäste und eröffneten 
den Festtag. Das führende Südtiroler Familienunternehmen im Bereich Vermietung, 
Verkauf und Dienstleistung rund um Baumaschinen blickt auf erfolgreiche 50 Jahre zurück.

1. Gesamtkunstwerk von Wilma Kammerer 
für das Jubiläum von Niederstätter.
2. Künstler Manfred Alois Mayr und  
Kuratorin Sabine Gamper.
3. Die Künstlerin Linda Jasmin Mayer  
und ihre Performance mit Masken.
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